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Zum Titelbild

In diesem Jahr brauchen wir sie ganz besonders, die Botschaft des Engels:
„Fürchtet euch nicht!“ Vieles war zum Fürchten im vergangenen Jahr. Die
Pandemie war und ist ein tiefer Einschnitt in unser Leben, und es ist noch gar
nicht abzusehen, wie sie die Welt verändern wird. Für viele Menschen ist das
jetzt schon spürbar – sie sind krank geworden oder haben einen lieben Men-
schen verloren; sie sind arbeitslos geworden oder müssen Insolvenz anmelden;
sie haben ihren Lebensunterhalt nicht verdienen können und wissen nicht, wie
es weitergehen soll. Dabei braucht es nicht einmal eine Pandemie, um solche
Gedanken auszulösen; sie zeigt uns nur besonders deutlich, wie bedroht unser
Leben eigentlich immer ist.
Der, dessen Geburt wir zu Weihnachten feiern, hat uns allerdings etwas anderes
gezeigt: Unser Leben ist aufgehoben in Gottes Hand, und nicht einmal der Tod
kann daran etwas ändern. Wir können mutig anpacken, was jetzt zu tun ist – wir
können nur gewinnen. Also – wie sagt doch gleich der Botschafter des Him-
mels? „Fürchtet euch nicht!“ Das ist Gottes Botschaft an uns.
Hören wir dieses Jahr besonders genau hin.

Weihnachtsaktion des Kirchenkreises

Alle Jahre wieder … aber in diesem Jahr ist alles anders. Schon seit geraumer
Zeit blicken die Verantwortlichen in unseren Kirchengemeinden mit sorgen-
vollem Blick voraus auf die Festtage. Wie können wir miteinander Weihnachten
feiern? Wie begegnen wir dem Bedürfnis, am Heiligen Abend die Botschaft
vom Wunder der Weihnacht zu hören?
Noch immer müssen wir die Plätze in unseren Kirchen beschränken, und die
vielen Menschen, die in jedem Jahr kommen, finden nicht alle einen Platz. Ein
Krippenspiel wird es nicht geben. Der Chor kann nicht singen. Und wie der
Posaunenchor unter Corona-Bedingungen die vertrauten Lieder zu Gehör brin-
gen kann, ist ebenfalls nicht abzusehen. Was also tun?
Jede Gemeinde in unserem Kirchenkreis feiert auf die bestmögliche Weise; in
manchen werden ganz neue Wege gesucht. Weihnachten draußen. Stationen
der Andacht. Mehrere kurze Gottesdienste hintereinander. Aber für alle Men-
schen, die keines dieser Angebote erreicht, hat unser Kirchenkreis etwas Beson-
deres organisiert: Einen Umschlag, der sein Geheimnis erst am 24.12. preisgibt.
Er liegt diesem Boten bei und enthält unsere Weihnachtsbotschaft.
Lassen Sie sich überraschen …!



Geistliches Wort zur Jahreslosung 2021:

Als Erstes fällt mir der barmherzige Samariter ein. Ein Mann fällt unter die Räuber,
bleibt schwer verletzt am Straßenrand liegen. Zwei Kirchenleute gehen an ihm
vorbei. Ohne ihm zu helfen. Erst der Dritte, ein Ausländer, den alle schräg anse-
hen, bleibt stehen und kümmert sich um den Mann. Versorgt ihn großzügig, um-
sichtig, ja liebevoll. - So erzählt von Jesus als Beispielgeschichte für einen Men-
schen, der anderen zum „Nächsten“ wird.
Als Zweites geht mir der Vater durch den Sinn, der seinen Sohn schon verloren
glaubte: Mit einem Haufen Geld ist er von zu Hause fortgegangen und hat nie
wieder von sich hören lassen. Bis zu dem Tag, an dem er zerlumpt und nach
Schweinen stinkend vor der Tür steht. Ganz klein ist er und bittet um einen Job als
Aushilfe im Betrieb seines Vaters. Und der Vater? Statt zu schimpfen und ihm die
Tür zu weisen, bricht er in großen Jubel aus: „Mensch, Junge! Dass du wieder da
bist!!“ - So erzählt von Jesus als Beispielgeschichte für die bedingungslose Liebe
Gottes.
Seine Aufforderung an uns: Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist.
Gott fragt nicht: Was hast du gemacht, was kannst du vorweisen, bist du anständig
geblieben? Er vergibt und vergisst und schließt den Sünder in die Arme. Wir sind
da anders. Wir fragen: Was ist das für einer wo kommt der her, gehört der zu uns?
Wir denken: Die Kirchenleute sind anständig, die Ausländer sind verdächtig. Wir
haben merkwürdige Regeln, nach denen andere beurteilt werden; wir haben
erstaunliche Fähigkeiten, über die Not anderer hinwegzusehen; wir halten uns an
das, was immer schon so war, weil es das Leben einfacher macht.
Jesus hält uns einen Spiegel vor mit seinen Geschichten. „Schaut genau hin!“ So
geht es unter uns zu, und meistens merken wir es nicht einmal. Bis einer kommt
und den Finger in die Wunde legt. Aber nicht, um uns zu beschämen – sondern
um uns in die Freiheit zu rufen! Gottes Liebe zu uns ist grenzenlos. Sie hüllt uns ein
wie ein schützender Mantel. Diesen Mantel können wir sozusagen mit anderen
teilen, wie der Heilige Martin von Tours. Wir werden nicht frieren! Wir können
Wärme weitergeben, Herzenswärme. An die Fremden unter uns – die manchmal
besser hinschauen als wir -, an die Notleidenden – und davon gibt es so viele -, an
die schuldig Gewordenen. So wie Gott es mit uns tut.
Für mich ist die Losung für das kommende Jahr keine Forderung, die ich erfüllen
muss. Sondern die Erinnerung daran, dass Gott es gut mit mir meint. Das schenkt
mir eine große Freiheit! Auch im neuen Jahr, das vor mir liegt wie frisch gefallener
Schnee.
In diesem Sinne: Ihnen/ euch allen ein gesegnetes neues Jahr!
Eure/ Ihre Pastorin
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Jesus spricht: Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist.
Lukas 6,36

Ulrike Sundermann
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Der neue Superintendent stellt sich vor

Liebe Gemeinde in Backemoor, Breinermoor
und Schatteburg,

ab dem 1.12.2020 bin ich zum einen Ihr neuer
Superintendent im Kirchenkreis Rhauderfehn und
mit einer ¼ Stelle Pastor der pfarramtlich verbun-
denen Kirchengemeinden Westrhauderfehn und
Rhaude.
Ich freue mich, dass ich mich Ihnen in dieser Aus-
gabe Ihres Gemeindebriefes vorstellen darf. Persön-
liche Begegnungen werden im Laufe der nächsten
Zeit folgen. Versprochen!
Mein Name ist Thomas Kersten. Ich bin 50 Jahre alt
und Vater dreier Kinder. Mit meiner Frau Stefanie, die von Beruf Juristin ist und als
Dezernentin beim Landkreis Grafschaft Bentheim arbeitet, sich derzeitig aber in
Elternzeit befindet, und unserem beinahe 2-jährigen Sohn Konstantin werden
wir demnächst auch im Pfarrhaus an der Hoffnungskirche wohnen. Die beiden
großen Kinder befinden sich bereits in der Ausbildung und im Studium.
Aufgewachsen bin ich in Altenau im Oberharz, wo ich durch eine motivierende
Kinder- und Jugendarbeit in die Gemeinde hineingefunden habe und dort für
viele Jahre ehrenamtlich mitgearbeitet habe. Nach dem Abitur studierte ich in
Bethel und Göttingen Evangelische Theologie. Meine erste Pfarrstelle trat ich
nach einem Auslandsvikariat in Kelowna/Kanada im Westen Kanadas , wo ichan
für sieben Jahre als Pastor einer deutsch-und englischsprachigen Gemeinde span-
nende und ungewöhnliche Erfahrungen sammeln durfte.
Seit 2005 war ich Gemeindepastor in der Nordhorner Christus- und Kreuz-Kir-
chengemeinde. Verschiedene Altersgruppen und Menschen haben dort das
vielfältige Gemeindeleben geprägt und als ein fröhliches Team von Haupt- und
Ehrenamtlichen haben wir gut und verlässlich zusammengearbeitet und uns in
unserem Dienst gegenseitig unterstützt. Für ein paar Jahre durfte ich als stell-
vertretender Superintendent im Kirchenkreis Emsland-Bentheim wichtige und
notwendige Prozesse wie die Einführung eines neues Zuweisungsrechtes sowie
die Begleitung von Kindertagesstätten in eine Kirchenkreisträgerschaft mitgestal-
ten und zielgerichtet umsetzen.
In den kommenden Jahren wird es in unserer Kirche auch darum gehen, mit
weniger finanziellen Mitteln lebendige Gemeinde vor Ort zu sein und den
christlichen Glauben trotz aller strukturellen Veränderungen selbstbewusst und
überzeugend zu leben. Mein pastorales Herz schlägt für schöne Gottesdienste
und eine bereichernde Ökumene. Die Diakonie verstehe ich als die Lebens- und
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Wesensäußerung von Kirche und es gilt auch zukünftig, den Mühseligen und
Beladenen verlässlich zur Seite zu stehen.
Privat kann ich mich musikalisch genauso an Paul Gerhardt wie an Johnny Cash
erfreuen. Biographien und gute Krimis lese ich besonders gerne und als leiden-
schaftlicher Pilzesammler lasse ich mich einmal überraschen, ob es im südlichen
Ostfriesland geheime Fundstellen gibt. Für ein Spiel von Borussia Mönchenglad-
bach lasse ich den Fernseher gerne einmal laufen. In jedem Fall freue ich mich auf
erste Begegnungen bei Tee oder Kaffee mit Ihnen vor Ort und allen, die dort
leben, glauben und arbeiten sowie für ein verantwortungsvolles und gerechtes
Gemeinwesen eintreten. Gemeindlich danke ich Ihnen bereits jetzt für alle Vor-
bereitungen und Überlegungen, die Sie bereits in ihrer Gemeinde im Hinblick
auf das nahende Weihnachtsfest getätigt haben. Aufgrund der geltenden Pande-
mie Bestimmungen wird vieles in diesem Jahr ganz anders und ungewohnt sein.-
Die Botschaft ist aber nach wie vor eine wichtige und unveränderte. Gott steigt
hinab und kommt herunter. Er will bei uns und in Jesus Christus unter uns
wohnen. “Fürchtet Euch nicht”, sprach der Engel des Herrn. Insbesondere in
diesem Jahr sind wir auf trostvolle Worte und hoffnungsvolle Ausblicke ange-
wiesen. Maria und Josef haben ja gezeigt, wie man mit einem Beherbungsstopp
kreativ umgeht und wie sich im gut durchlüfteten Stall das Wunder allen Lebens
zeigt.
Am 13.12.2020 findet meine Einführung unter besondern Bedingungen nicht in
der Kirche, sondern in einer Sporthalle statt. Ich wäre Ihnen dankbar, könnten wir
an diesem dritten Advent ganz besonders im Gebet miteinander verbunden sein
– -für unseren Kirchenkreis mit seinen Gemeinden und allen, die daran mit
wirken, dass wir gemeinsam dem Herrn der Welt dienen.
Bis zu einem persönlichen Kennenlernen grüße ich Sie als Ihr neuer Superinten-
dent von ganzem Herzen. Ihnen und ihren Familien wünsche ich eine gesegnete
Advents- und Weihnachtszeit sowie ein friedvolles und hoffentlich gesundes
neues Jahr 2021.
Bleiben Sie alle gut behütet.

Thomas Kersten
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Konzert zur Wiedereinweihung

der restaurierten Orgel
Am letzten Oktoberwochenende konnten rund 70 Besucher*innen in zwei Kon-
zerten den Klang der fertig restaurierten Wenthin-Orgel von 1783 genießen.
Prof. Martin Böcker aus Stade hatte ein vielseitiges Programm zusammengestellt
mit Werken von J.S. Bach und seinem Schüler J.F. Krebs sowie weiteren Kompo-
nisten mit zeitlicher und örtlicher Nähe zu unserer Orgel. Durch sein virtuoses
Spiel und die fein abgestimmte Registrierung brachte er die Klangfarben des
Instrumentes voll zur Geltung. Wissenswertes rund um die dargebotene Musik
rundete das Programm ab.

Unter den Gästen waren sowohl Gemeindeglieder aus Backemoor als auch
Orgelkenner*innen aus den umliegenden Kreisen und Gemeinden sowie Betei-
ligte an dem Projekt wie das Team der Orgelbauwerkstatt Ahrend und Mitarbei-
tende des Kirchenamtes in Leer. Auch einige Sponsoren waren anwesend.

Wir danken:
der Hanna und Carl-Siefkes-Stiftung
der Klosterkammer Hannover
der EWE-Stiftung
der Volksbank Westrhauderfehn und der VR-Stiftung
der Gerhard Ten Doornkaat-Koolmann-Stiftung
der ev.-luth. Landeskirche Hannovers
und den zahlreichen Einzelspender*innen

für ihre finanzielle Unterstützung!
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Gemischter Kreis

Der gemischte Kreis hat sich Anfang September und Anfang Oktober noch mal
treffen können. Danach war Corona-bedingt wieder Schluss.
Im September haben wir die Mühle und das Wohnhaus von Annäus Müller
besichtigt. Thorsten Bleeker und Thido Meinders vom Mühlenverein zeigten
uns den neuen Aufbau und erklärten die Vorgänge der Mühle.

Anfang Oktober hatten wir Bernd Grünefeld aus Breinermoor im Gemeinde-
haus zu Gast. Er erzählte uns von seiner Arbeit bei der Ostfriesischen Landschaft
in Aurich.
Beide Veranstaltungen waren
sehr beeindruckend.
Unsere Adventsfeier am 3. De-
zember wird wegen Corona lei-
der ausfallen.
Wir hoffen, dass wir am 7. Januar
2021 unsere Jahresplanung mit
Pizza-Essen durchführen kön-
nen. Auch am 4. Februar 2021
werden wir uns hoffentlich tref-
fen können. Theda Heselmeyer

IMPRESSUM
Herausgeber: Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde Backemoor - Breinermoor

Ulrike Sundermann (verantw.), Theda Heselmeyer, Uta Pruin, Frieda SchreierRedaktion:
450  · pro print arling, WestoverledingenAuflage: Druck:



Gottesdienste

BACKEMOOR

DEZEMBER 2020

BREINERMOOR

6.12., 2. Advent, 10.00 Uhr:
Gottesdienst · Kollekte: Brot für die Welt

13.12.,  3. Advent, 19.30 Uhr:
Gottesdienst
(leider kein Adventskonzert - aber, wenn
möglich, mit musikalischen Akzenten)
Kollekte: Chorarbeit unserer Gemeinde

20.12., 4. Advent, 10.00 Uhr:
Gottesdienst · Kollekte: Brot für die Welt

24.12., Heiligabend:

16.30 Uhr: Weihnachtliche Andacht
Kollekte: Brot für die Welt

18.30 Uhr: Weihnachtliche Andacht
mit Posaunenchor (?)
Kollekte: Brot für die Welt

25.12., 1. Weihnachtstag, 10.00 Uhr:
Festgottesdienst
Kollekte: Brot für die Welt

27.12., 1. So. nach dem Christfest:
kein Gottesdienst!

31.12., Altjahrsabend, 19.00 Uhr:
Gottesdienst (mit Posaunenchor?)
Kollekte: Brot für die Welt

15.30 Uhr: Weihnachtliche Andacht
mit Posaunenchor vor der Kirche (?)
Kollekte: Brot für die Welt

17.30 Uhr: Weihnachtliche Andacht
Kollekte: Brot für die Welt

26.12., 2. Weihnachtstag:
kein Gottesdienst!

Wir bieten am Heiligabend in diesem Jahr vier Mal die Gelegenheit, eine kleine weihnachtliche
Andacht zu besuchen. Damit wir dafür sorgen können, dass alle einen Platz bekommen, bitten
wir Sie, sich bis zum 21.12. mit dem auf der Rückseite dieses Boten abgedruckten Formu-
lar anzumeldenzu einem dieser Gottesdienste . Bitte geben Sie auch einen Alternativtermin an.
Sie bekommen dann schnellstmöglich per Telefon von uns eine Bestätigung – deshalb: Telefon-
nummer nicht vergessen!

Am 26.12. um 10.00 Uhr und

am 27.12. um 18.00 Uhr lädt die

Kirchengemeinde Collinghorst zu

weihnachtlichen Gottesdiensten ein.

Gäste sind herzlich willkommen.



Gottesdienste

BACKEMOOR

JANUAR 2021

BREINERMOOR

3.1., 2. So. nach dem Christfest,10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: VELKD – Unterstützung der
ökumenischen Arbeit

10.1., 1. So. n. Epiphanias, 10.00 Uhr:
Gottesdienst · Kollekte: Weltmission

17.1., 2. So. n. Epiphanias, 19.00 Uhr:
Abendgottesdienst
Kollekte: Gefängnisseelsorge

24.1., 3. So. n. Epiphanias, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Friedhöfe unserer Gemeinde

31.1., letzter So. n. Epiphanias,10.00 Uhr:
Gottesdienst · Kollekte: Bibelgesellschaften
in der Landeskirche

7.2., Sexagesimae, 10.00 Uhr:
Gottesdienst · Kollekte: Hospiz- und
Palliativarbeit in der Landeskirche

14.2., Estomihi, 10.00 Uhr:
Gottesdienst · Kollekte: Diakonische Altenhilfe

21.2., Invocavit, 19.00 Uhr:
Abendgottesdienst · Kollekte: Evang. Bund,
Martin-Luther-Bund, Gustav-Adolf-Werk

28.2., Reminiszere, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Friedhöfe unserer Gemeinde

FEBRUAR 2021

Die Gottesdienst-Planung steht derzeit immer unter dem Vorbehalt, dass Gottesdienste Corona-
bedingt wieder abgesagt werden müssen. Deshalb kann auch der Posaunenchor zu den Fest-
gottesdiensten noch nicht endgültig eingeplant werden.
Die aktuellsten Informationen findet man unter:

https://ev-luth-kirchengemeinde-backemoor-breinermoor.wir-e.de/aktuelles
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Alles so anders in diesem Corona-Jahr.
Abstand halten, Maske tragen,
und Analysen am Abend.

Und nun der Advent wie in jedem Jahr.
Mit Lichtern und Liedern und Sternen
in Straßen und Fenstern.

Ich wünsche dir,
dass ein Lichtschein von damals ins Heute fällt
und das Wort eines Engels die Zeiten überbrückt:

Fürchte dich nicht!

Im Dezember

Tina Willms
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Seniorengeburtstage Wir
gratulieren!

W ir
gratulieren!

Leider gilt aufgrund der Corona-Krise immer noch die Empfehlung unserer Landeskirche, keine Besuche zum
Geburtstag zu machen, um die Jubilare nicht zu gefährden. Deshalb bekommen Sie von Pastorin Sunder-
mann nur einen Anruf und einen Gruß zum Geburtstag. Wir wünschen Ihnen trotz allem einen festlichen Tag!



15

Aus KV und Pfarramt

Freiwilliger Kirchenbeitrag 2020
In diesem Jahr richten wir unsere Aufmerksamkeit auf die beiden Friedhöfe
unserer Gemeinde, für die wir eine besondere Spende erbitten. Dort ist immer
wieder einiges zu tun, das durch die Unterhaltungsgebühren allein nicht abge-
deckt wird. Wir brauchen Ihre Unterstützung!
Das Anschreiben zum FKB liegt diesem Boten bei.

Konstanzer und Neukirchner Abreißkalender
Wie in jedem Jahr gibt es in der Adventszeit die Gelegenheit, einen Jahreskalen-
der bei uns zu erwerben:

Momento (ehemals Konstanzer Kalender, Großdruck), 12,50 €
Neukirchner Kalender (Normaldruck), 12,50 €

Diesmal ist das allerdings nur an den ersten drei Adventssonntagen nach dem
Gottesdienst möglich.
Für alle, die nicht zum Gottesdienst kommen können, bieten wir in diesem Jahr
auch einen Bestellservice an: Bis zum 4. Advent können Sie telefonisch im
Pfarramt einen Kalender bestellen. Die Kalender werden dann nach dem 20.12.
zu Ihnen gebracht. Tel.Nr.: 04955/ 93 74 210
Auch der Anrufbeantworter nimmt Ihre Bestellung entgegen!
Zusätzlich werden wir an den Adventssonntagen auch wieder die Orgel-CD
(9,80 €) und den „Kirchenführer der anderen Art“ (10,00 €) anbieten: Ein
schönes Weihnachtsgeschenk!

Spangenberg-Sammlung
Auch an der Spangenberg-Kleidersammlung werden wir uns im kommenden
Januar nicht beteiligen, da wir dringend nach einer geeigneten Sammelstelle
suchen. Falls Sie einen trockenen, sauberen und möglichst durchgehend zu-
gänglichen Ort wissen, sind wir für einen Hinweis dankbar! Wir werden uns
bemühen, spätestens bis zur nächsten Bethel-Sammlung im Herbst eine Mög-
lichkeit zu finden, damit die Sammlung wieder durchgeführt werden kann.

Freud und Leid

TAUFEN: Backemoor,Mathilda Wilshusen,
getauft am 1.November in Backemoor

BEERDIGUNGEN: Backemoor, 83 Jahre,Werner Stralucke,
beerdigt am 17.November in Backemoor



Auf einen Blick: Gottesdienste im Dezember*

29.11., 1. Advent: Gottesdienst, 10.00 Uhr, Backemoorer Kirche

6.12., 2. Advent: Gottesdienst, 10.00 Uhr, Backemoorer Kirche

13.12., 3. Advent: Gottesdienst, 19.30 Uhr, Backemoorer Kirche
(wenn möglich, mit musikalischen Akzenten)

20.12., 4. Advent: Gottesdienst, 10.00 Uhr, Backemoorer Kirche

24.12., Heiligabend: Weihnachtliche Andacht
• 15.30 Uhr, Breinermoorer Kirche
• 16.30 Uhr, Backemoorer Kirche
• 17.30 Uhr, Breinermoorer Kirche
• 18.30 Uhr, Backemoorer Kirche

25.12., 1.Weihnachtstag: Gottesdienst, 10.00 Uhr, Backemoorer Kirche

31.12., Altjahrsabend: Jahresschluss-Gottesdienst, 19.00 Uhr,
Backemoorer Kirche

*vorbehaltlich verschärfter Corona-Einschränkungen

Anmeldung zum Heiligabend-Gottesdienst

Name:

Adresse:

Telefon:

Ich komme mit Personen

nach Breinermoor um 15.30 Uhr

um 17.30 Uhr

nach Backemoor um 16.30 Uhr

um 18.30 Uhr

Bitte melden Sie sich mit diesem Formular bis zum 21.12. an.
Bitte auch einen Alternativtermin angeben!


